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Dörentrup-Humfeld (red).
Vor einigen Tagen war der
SoVD Humfeld mit seinen Mit-
gliedern im „Papageienpara-
dies-Busse“ bei dem Papagei-
enzüchter-Ehepaar Busse aus
Humfeld zu Gast. Es war ein
beeindruckender, interessan-

ter und lehrreicher Nachmit-
tag, denn die Familie Busse
führte die Teilnehmer unter
anderem durch die Freiflug-
halle. Dort halten sich über
100 Papageien auf, von denen
einige Tiere sehr zutraulich
waren. Die Farbenvielfalt und

die Flugkünste der Papageien
beeindruckten jeden Gast.

Zum gemütlichen Teil des
Nachmittags luden Wolfgang
Busse und seine Frau in die
angebaute Grillhütte ein. Bei
Essen und Getränken wurde
über die Tiere informiert und

so manche Anekdote zum
Besten gegeben.

Der SoVD Humfeld bedank-
te sich bei Familie Busse für
den unvergesslichen Nachmit-
tag und wünscht weiterhin ei-
ne erfolgreiche Papageien-
zucht.

SoVD zu Gast im Papageienparadies-Busse
Ein interessanter und kurzweiliger Nachmittag bei Familie Busse in Humfeld

Wolfgang Busse erzählt Papageien-Anekdoten. Fotos: privat Ein neugieriger Zaungast.

Dörentrup-Betzen (red). Ab
Montag, den 20. Juni, wird die
Kreisstraße 83, Abschnitt 5
(K83/5) in Stand gesetzt. Auf-
grund von Oberflächenschä-
den und Absackungen wird
die Fahrbahn ausgebessert
und mit einer neuen Deck-
schicht versehen. Außerdem
werden Anpassungsarbeiten
an der Entwässerungsrinne
vorgenommen.

Laut Auskunft des Kreises
Lippe beginnen die Straßen-
bauarbeiten am Montag und
dauern voraussichtlich bis
zum 20. Juli. In dieser Zeit ist

die K 83/5 zwischen der
„Farmbecker Straße“ und
„Betzen“ voll gesperrt. Wäh-
rend der Baumaßnahme las-
sen sich Behinderungen des
Straßenverkehrs nicht ver-
meiden. Ortskundige Ver-
kehrsteilnehmer werden ge-
beten, den Baustellenbereich
zu umfahren, entsprechende
Umleitungen werden ausge-
schildert.

Der Kreis Lippe und der
Straßenerhaltungspartner Eif-
fage Infra-Bau OWL GmbH bit-
ten die Verkehrsteilnehmer
und Anlieger um Verständnis.

Ab Montag wird in
Dörentrup-Betzen gebaut
K83/5 für einen Montag gesperrt

Dörentrup-Hillentrup (kl).
Der Heimatverein „Nachbar-
schaft Hillentrup“ lädt am
Samstag, 2. Juli, zu einer Ta-
gesfahrt zur „Zeche Zollver-
ein“ in Essen ein. Abfahrt ist
um 7.30 Uhr am Wiemanns
Hof und fünf Minuten später
am Kriegerdenkmal. Die Rück-
fahrt ist für 18 Uhr geplant.
Es geht nach Essen zum
UNESCO-Welterbe „Zeche-
Zollverein“. Das einst größte
Steinkohlenbergwerk Europas
wurde 1986 geschlossen und
2001 in die Welterbeliste auf-
genommen. Rund 1,5 Millio-
nen Besucher zählt die Zeche
Zollverein jedes Jahr. Heute
bestimmt ein vielfältiges An-
gebot von Geschichte, Kultur,
Kreativität, Unterhaltung,
Gastronomie und Erholung
die riesige Fläche von 100
Hektar Industriekultur.

Die Teilnehmer der Fahrt er-
halten eine zweistündige Füh-
rung über Kohle und Kumpel.
Dabei gibt es Einblicke in die
authentisch erhaltenen Über-
tageanlagen von Zollverein

Schacht XII. Der Weg führt
von der Schachthalle, in der
früher die Kohle ankam, durch
die Sieberei bis zur Kohlenwä-
sche, wo die Kohle aufbereitet
und anschließend verladen
wurde. Die Hillentruper wer-
den die Produktionsabläufe
der einst größten und leis-
tungsstärksten Steinkohlen-
zeche der Welt kennen lernen
und erfahren spannende De-
tails über die Arbeits- und Le-
bensbedingungen der Zollver-
ein-Bergleute. Der Gästefüh-
rer vermittelt außerdem inter-
essante Fakten zu Architektur,
Natur und Wandel Zollvereins
vom Bergwerk zum Kultur-
standort.

Der Preis beträgt für Ver-
einsmitglieder 23 Euro und 28
Euro für Nichtmitglieder. Kin-
der zahlen 15 Euro. In dem
Preis sind die Busfahrt, Ge-
tränke im Bus und die Füh-
rung in der Zeche enthalten.
Anmeldungen bis zum 29. Ju-
ni bei Manfred Weiher unter
(05265) 8124 oder Anne Win-
ter, (05265) 263.

Tagesfahrt zur „Zeche
Zollverein“ geplant
Nachbarschaft Hillentrup auf Reisen

Dörentrup. Die 4. Sitzung des
Ausschusses für Gemeinde-
entwicklung findet am Don-
nerstag, 23. Juni, um 18.15
Uhr im Sitzungssaal des Dö-
rentruper Rathauses statt. Die
DRK Baumaßnahme wird vor-
gestellt und in Sachen Städte-
bauförderung wird über den

Förderantrag 2016 beraten,
ein Sachstandbericht zum Be-
gakrug gegeben und die Frei-
raumplanung Bega vorge-
stellt. Auch der Stand der Lea-
der-Förderung wird in dem öf-
fentlichen Ausschuss vorge-
stellt, und es geht um ein
Dorferneuerungskonzept.

Städtebauförderung ist Thema


